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VORWORT 
Nach den Sommerferien kommt Ihr Kind in die Grundschule. 

Ein wichtiger neuer Lebensabschnitt beginnt. 

Sicher sind Sie und Ihr Kind schon ganz gespannt. 

Dieses Heft soll Ihnen und Ihrem Kind den Start etwas erleichtern. Vieles werden Sie aus 

Ihrer eigenen Schulzeit wiedererkennen, Vieles hat sich aber auch geändert. Sollten Sie 

weitere Fragen haben, so stehen wir Ihnen natürlich gerne für ein persönliches Gespräch 

zur Verfügung. 

Wir wünschen Ihrem Kind einen guten Schulanfang und viel Freude am Lernen und 

freuen uns auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Das Kollegium der ERNA-DE-VRIES Schule 

 

UNSERE SCHULE 
Die ERNA-DE-VRIES Schule ist als selbständige Schule im Zentrum Lathens angesiedelt. 

Die Grundschule besteht aus Schulkindergarten und den Klassen 1-4. In der Oberschule 

werden die Klassen 5 – 10 unterrichtet. Zurzeit werden etwa 750 Kinder und Jugendliche 

von 65 Lehrkräften unterrichtet. Insgesamt besuchen hiervon 300 Kinder den 

Grundschulzweig der ERNA-DE-VRIES Schule.  

Für den Schülertransport ist der ÖPNV zuständig, der den Schüler:innen zeitnahe 

Schul- und Heimfahrten ermöglicht.  

 

Weitere interessante und aktuelle Informationen über unsere Schule finden sie auch auf 

unserer Homepage unter edvs-lathen.de 
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UNSER 
SCHULTEAM 
DIE SCHULLEITUNG 

Oberschuldirektor: 

Ralf Haustein 

05933 9303-11 

 

Direktorstellvertreterin: 

Karin Triphaus 

05933 9303-12 

 

Oberschulkonrektorin: 

Melanie Ull-Tietz 

05933 9303-14 

 

Oberschulrektor als didaktischer Leiter: 

Andreas Ellermann 

05933 9303-13 

 

 

PÄDAGOGISCHE MITARBEITER:INNEN 

Frau Acar, Frau Drohm, Frau Jansen, Frau Memering, Frau Lammers, Frau Rüschen, 

Frau Böwer, Frau Jaskulke und Frau Meiser betreuen die Schüler:innen im Rahmen der 

verlässlichen Grundschule sowie im Ganztagsangebot. 

WEITERES SCHULPERSONAL 

Sekretärinnen:   Monika Dräger, Marion Wessels, Karin Rammert 

Schulassistent:   Matthias Loehn  

Hausmeister:   Andreas Hinrichs 

Sozialpädagog:innen:  Nadja Böwer, Katja Nüsse-Kuper, Jonas Koop 
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UNSER LEITBILD 

Unser Leitbild soll allen ein Wegweiser sein für die Richtung, die wir gemeinsam mit 

unserer Schule gehen wollen, ohne jemanden dabei zurückzulassen. Wir legen daher 

Wert darauf, dass alle an der Schule Beteiligten ein mitmenschliches Miteinander 

pflegen. Unser Leitbild soll Halt geben und gleichzeitig allen Beteiligten Lust auf eine 

Schule machen, in der sich Kinder und Jugendliche frei entfalten und wohl fühlen sollen – 

eine Schule in der die Stärken gestärkt und die Schwächen geschwächt werden.  

1.) Mittelpunkt der Arbeit an der ERNA-DE-VRIES Schule sind die Schüler:innen. 

Ihre optimale Förderung und Entwicklung von der Einschulung bis zum 

Schulabschluss ist unser Ziel. 

2.) Wir wollen unsere Schüler:innen befähigen: 

 notwendige Basisqualifikationen zu erwerben, 

 ihr Grundwissen weiterzuführen und zu vertiefen,  

 sich beruflich zu orientieren, 

 das eigene Leben zu gestalten, 

 sich in der Welt zu orientieren, 

 Verantwortung für sich und andere zu übernehmen. 

 

3.) Alle Lehrer:innen verstehen sich als Organisatoren der Lernprozesse, 

Erzieher und Bezugspersonen. 

4.) Wir verstehen Schule als Lebensraum und möchten, dass sich alle an unserer 

Schule wohl fühlen. An unserer Schule soll nicht nur Leistungsdruck, sondern auch 

Freude an der Wissensvermittlung und schulischer Arbeit erlebt werden.  

5.) Alle an der Schule Beteiligten verpflichten sich zu Freundlichkeit, 

Aufgeschlossenheit, Gewaltlosigkeit und Verantwortlichkeit, um einen 

lernfreundlichen Lebensraum zu schaffen. 

6.) Eltern und Erziehungsberechtigte, als wichtigste Bezugspersonen der 

Schüler:innen, sollen in die schulische Erziehungsarbeit eingebunden werden und 

diese mittragen.  
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ERWARTETE 
FÄHIGKEITEN BEI 
DER EINSCHULUNG 
Mit dem ersten Schultag werden an Ihr Kind zahlreiche Anforderungen gestellt. Wir 

möchten Ihnen einige Tipps und Hinweise für den Alltag geben, mit denen Sie Ihr Kind 

auf den Schulbesuch vorbereiten und ihm den Start erleichtern. 

Fördern Sie die Sprache Ihres Kindes, indem Sie  

 mit dem Kind täglich 5 Minuten zusammenhängend sprechen und ihm zuhören. 

 Wert auf deutliches Sprechen legen. 

 die Dinge richtig benennen. 

 in ganzen Sätzen sprechen. 

 täglich ein Bilderbuch vorlesen, betrachten und die Bilder besprechen. 

 Sprechreime, Abzählverse gemeinsam sprechen. 

 Grundfarben und Formen üben. 

 die Zahlen bis 10 vorwärts und rückwärts üben. 

 

Fördern Sie die Motorik ihres Kindes, indem Sie 

 dem Kind viel Bewegung ermöglichen (Spaziergänge im Wald, klettern, 

balancieren, turnen, Rad fahren). 

 Formen ausmalen und ausschneiden, kneten, falten, basteln lassen. 

 auf die richtige Stifthaltung achten. 

 mit ihm Muster legen, Perlen oder Knöpfe auffädeln. 

 mit ihm die Schleife oder Knoten binden. 

 

Bitte achten Sie darauf, dass Sie die Zeit, die ihr Kind vor dem Computer und dem 

Fernseher verbringt, zeitlich begrenzen. Besonders direkt nach der Schule bzw. vor dem 

Unterricht sollte Ihr Kind andere Dinge zur Ablenkung und Entspannung tun. 

Üben sie mit Ihren Kindern den Weg zur Schule oder Bushaltestelle und zurück! Falls Ihr 

Kind mit dem Bus fährt, sollte es die Bushaltestelle mit Namen bzw. den Ausstiegsort (z.B. 

Kathen oder Dünefehn) kennen. 
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WISSENSWERTES 
ZUM SCHULALLTAG 
 

UNTERRICHTSZEITEN UND BETREUUNG  

Für alle Grundschüler beginnt der Unterricht täglich um 8 Uhr. Ab 7:35 Uhr ist auf dem 

Schulgelände eine Aufsicht gewährleistet. Die Kinder des 1. und 2. Schuljahres können im 

Rahmen der verlässlichen Grundschule von 11.50 Uhr bis 12.35 Uhr durch pädagogische 

Mitarbeiter betreut werden. 

UNTERRICHTSZEITEN 

1. und 2. Stunde  08:00  bis  09:35 Uhr 

3. Stunde   10:00  bis  10:45 Uhr 

4. Stunde   10:50  bis  11:35 Uhr 

5. Stunde   11:50  bis  12:35 Uhr 

6. Stunde   12:40  bis  13:25 Uhr 

7. und 8. Stunde  14:00  bis  15:30 Uhr 

 

OFFENE GANZTAGSBETREUUNG 

Sie haben die Möglichkeit Ihre Kinder am Montag, Dienstag und Donnerstag bei der 

offenen Ganztagsbetreuung anzumelden. An diesen Tagen wird auch ein warmes 

Mittagessen angeboten. Nähere Informationen dazu entnehmen Sie bitte dem 

Informationsheft zur Ganztagsbetreuung. 

Für die Betreuungszeit gilt für folgende Zeiten: 

a) 12.35 - 13.25 Uhr  Hausaufgabenbetreuung (auch am Mittwoch möglich) 

b) 13.25 - 15.30 Uhr  Ganztagsbetreuung 
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Die Busse fahren entsprechend. Bitte beachten Sie, dass der Betrieb der 

Ganztagsbetreuung erst ein/zwei Wochen nach Schuljahresanfang beginnt. 

Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei um ein freiwilliges Angebot handelt und 

unangemessenes Verhalten von Seiten Ihres Kindes während der Ganztagsbetreuung ein 

Ausschluss bedeutet. 

 

 

SCHULBUCHAUSLEIHE  

Die Schulbücher können gegen eine Gebühr ausgeliehen werden. Diese Bücher sind 

Eigentum der Schule und in jedem Fall pfleglich zu behandeln. Eine Anleitung mit und 

ohne IServ sowie Antragsformulare sind unter edvs-lathen.de/service einzusehen. 

 

FRÜHSTÜCK 

Bitte geben Sie Ihrem Kind ein gesundes Frühstück und ein Getränk in einer (robusten) 

Trinkflasche mit. Ein gesundes Frühstück unterstützt die Konzentration und 

Leistungsfähigkeit Ihrer Kinder. Die Kinder haben die Möglichkeit die Trinkflasche an 

einem Wassergetränkespender nochmals aufzufüllen 

 

SPORTUNTERRICHT  

Die Schüler:innen gehen gemeinsam mit der Lehrkraft zur Sporthalle und zurück. Für 

den Sportunterricht benötigen die Kinder Turnkleidung und Sportschuhe mit nicht 

abfärbender Sohle. 

 

BÜCHEREI  

Die Schule verfügt über eine sehr gut ausgestattete Schulbücherei, die „Bücheroase“. Die 

Kinder können hier regelmäßig Bücher ausleihen. Außerdem besteht eine Kooperation 

mit der örtlichen Bücherei. 
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ENTSCHULDIGUNGEN  

Teilen Sie dem Sekretariat der Schule bitte vor Schulbeginn telefonisch unter 

05933 - 9303-0 mit, wenn Ihr Kind wegen Krankheit die Schule nicht besuchen kann. 

Eine schriftliche Entschuldigung muss den Klassenlehrer:innen zusätzlich vorgelegt 

werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

UNFÄLLE / VERSICHERUNG  

Alle Kinder sind auf dem direkten, d.h. kürzesten Schulweg und bei schulischen 

Veranstaltungen versichert. Bei einem Unfall muss sofort die Schule benachrichtigt 

werden, die dann die versicherungsrechtlichen Schritte einleitet. 
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VERKEHRSERZIEHUNG  

Mit dem Beginn der Schulzeit vergrößert sich die Mobilität der Kinder. Sie nehmen jetzt 

aktiv am Straßenverkehr teil, zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Die Verkehrserziehung findet 

im Rahmen des Sachunterrichts statt. Die Polizei unterstützt unsere Arbeit durch die 

Aktion „Gelbe Füße“ zu Beginn des 1. Schuljahres. Im Herbst kontrollieren Polizeibeamte 

die Fahrräder der Kinder. In der 4. Klasse wird die Radfahrprüfung abgelegt. 

ZEUGNISSE  

Am Ende des 1. Schuljahres und im 2. Schuljahr erhalten die Schüler/innen eine 

schriftliche Beurteilung ihres Lern-, Leistungs-, Arbeits- und Sozialverhaltens. 

Im 3. und 4. Schuljahr bekommen die Kinder ein Notenzeugnis. 

Zeugnisse sind offizielle Dokumente und sind sorgfältig aufzubewahren. 

 

SONSTIGES  

Der Jahreskreis mit seinen Festen liegt uns sehr am Herzen. Zum Schuljahresbeginn, im 

Advent und zur Fastenzeit feiern die Grundschüler:innen jeweils einen gemeinsamen 

Gottesdienst in unserer Aula. 

Durch regelmäßige Rundbriefe, Elternabende und Elternsprechtage (November/März) 

werden Sie über alle wichtigen Angelegenheiten der Schule informiert. Wir nutzen an 

unserer Schule das Schulnetz IServ und jedes Kind erhält einen eigenen IServ-

Account. Bitte beachten Sie, dass alle Elternbriefe ausschließlich digital versendet 

werden. Kontrollieren Sie daher regelmäßig den IServ-Zugang Ihres Kindes. Der 

schuleigene Hausaufgabenplaner bietet einen kurzen, schnellen Austausch zwischen 

Lehrer:innen und Eltern. Zudem können Sie telefonisch persönliche Gesprächstermine 

vereinbaren. 

Die Kinder der 1. und 2. Klasse haben die Möglichkeit, an dem Projekt „Chorklasse“ oder 

„Flötenklasse“ in Zusammenarbeit mit der Musikschule des Emslandes teilzunehmen. 

Die Kinder erhalten Gesangs- bzw. Instrumentenunterricht durch Musikschullehrer:innen 

im Anschluss an den regulären Unterricht. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 

dem entsprechenden Flyer. 
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WEITERE 
KONTAKTDATEN 
 

 

Psychologisches Beratungszentrum 

Hauptkanal rechts 2 

26871 Papenburg 

Tel. 04961-3456 

oder 

Versener Straße 30 

49716 Meppen 

Tel. 05931-44344 

 

Regionales Landesamt für Schule und Bildung Osnabrück 

Außenstelle Meppen 

Hermann-Keller-Straße 9-11 

49716 Meppen 

Tel. 05931-93370 

 

Jugendamt Landkreis Emsland 

Ordeniederung 1 

49716 Meppen 

Tel. 05931-441403 

 

 

Schulpsychologische Beratung 

Postfach 1641 

49716 Meppen 

Tel. 05931-933743 
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Mühlenstraße 18-22 

49762 Lathen 

 

 

SEKRETARIAT 

Mo-Do: 7.30 – 15:30 Uhr 

Fr:  7.30 – 12:30 Uhr 

Telefon 05933 – 9303-0 

E-Mail  kontakt@edvs-lathen.de 

 

SOZIALPÄDAGOG:INNEN 
Telefon 05933 – 9303-30 

 

 

Besuchen Sie uns auf unserer 

Homepage unter 

edvs-lathen.de 

 

 

 

 

 


